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Text: 
 

Matthäus 25  
1 »Wenn der Menschensohn kommt, wird es mit dem Himmelreich wie mit zehn 
Brautjungfern sein, die ihre Fackeln nahmen und dem Bräutigam entgegengingen. 
2 Fünf von ihnen waren töricht, und fünf waren klug. 3 Die Törichten nahmen zwar 
ihre Fackeln mit, aber keinen Ölvorrat. 4 Die Klugen dagegen hatten außer ihren 
Fackeln auch Gefäße mit Öl dabei. 5 Als sich nun die Ankunft des Bräutigams 
verzögerte, wurden sie alle müde und schliefen ein. 6 Mitten in der Nacht ertönte 
plötzlich der Ruf: ›Der Bräutigam kommt! Geht ihm entgegen!‹ 7 Die Brautjungfern 
wachten alle auf und machten sich daran, ihre Fackeln in Ordnung zu bringen. 8 
Die Törichten sagten zu den Klugen: ›Gebt uns etwas von eurem Öl; unsere 
Fackeln gehen aus.‹ 9 Aber die Klugen erwiderten: ›Das können wir nicht, es reicht 
sonst weder für uns noch für euch. Geht doch zu einem Kaufmann und holt euch 
selbst, was ihr braucht!‹ 10 Während die Törichten weg waren, um Öl zu kaufen, 
kam der Bräutigam. Die fünf, die bereit waren, gingen mit ihm in den 
Hochzeitssaal. Dann wurde die Tür geschlossen. 11 Später kamen auch die 
anderen Brautjungfern und riefen: ›Herr, Herr, mach uns auf!‹ 12 Doch der 
Bräutigam antwortete: ›Ich kann euch nur das eine sagen: Ich kenne euch nicht!‹« 
13 »Seid also wachsam!«, schloss Jesus. »Denn ihr wisst weder den Tag noch die 
Stunde im Voraus.«  

 
 
Matthäus 24  
3 Später, als Jesus auf dem Ölberg saß und mit seinen Jüngern allein war, 
wandten sie sich an ihn und baten: »Sag uns doch: Wann wird das geschehen, 
und welches Zeichen wird deine Wiederkunft und das Ende der Welt 
ankündigen?« 4 »Gebt Acht, dass euch niemand irreführt!«, erwiderte Jesus. 
5 »Denn viele werden unter meinem Namen auftreten; sie werden behaupten, sie 
seien der Messias, und werden viele irreführen. 6 Ihr werdet von Kriegen hören; ihr 
werdet hören, dass Kriegsgefahr droht. Lasst euch dadurch nicht erschrecken. Es 
muss so kommen, aber das Ende ist es noch nicht. 7 Ein Volk wird sich gegen das 
andere erheben und ein Reich gegen das andere. Hungersnöte und Erdbeben 
werden bald diese Gegend heimsuchen und bald jene. 8 Doch das alles ist erst der 
Anfang, es ist ´wie` der Beginn von Geburtswehen. 9 Man wird euch verraten, 
verfolgen und töten. Um meines Namens willen werdet ihr von allen Völkern 
gehasst werden. 10 Viele werden vom Glauben abfallen; sie werden einander 
verraten, sie werden einander hassen. 11 Falsche Propheten werden in großer 
Zahl auftreten und viele irreführen. 12 Und weil die Gesetzlosigkeit Überhand 
nehmen wird, wird bei den meisten die Liebe erkalten. 13 Wer aber bis ans Ende 
standhaft bleibt, wird gerettet. 14 Die Botschaft vom Reich ´Gottes` wird in der 



ganzen Welt verkündet werden, damit alle Völker sie hören. Dann erst kommt das 
Ende.  
 
37 Bei der Wiederkunft des Menschensohnes wird es wie in den Tagen Noahs 
sein. 38 Damals vor der großen Flut aßen und tranken die Menschen, sie 
heirateten und wurden verheiratet – bis zu dem Tag, an dem Noah in die Arche 
ging. 39 Sie merkten nichts, bis die Flut hereinbrach und sie alle hinwegraffte. So 
wird es auch bei der Wiederkunft des Menschensohnes sein.  
 
1.Petrus 4  
7 Die Zeit, in der alles zu seinem Ziel kommt, steht nahe bevor. Seid daher 
wachsam und besonnen und lasst euch durch nichts vom Beten abhalten. 8 Vor 
allem aber bringt einander eine tiefe und herzliche Liebe entgegen, denn »die 
Liebe«, so sagt uns die Schrift, »deckt viele Sünden zu«. 9 Seid gastfreundlich 
gegenüber euren Geschwistern; nehmt sie gern und ohne zu murren auf. 10 Jeder 
soll den anderen mit der Gabe dienen, die er von Gott bekommen hat. 

 

Weiterführende Fragen: 

1.  Welche Rolle spielt in deinem Alltag das Wiederkommen Jesu? Was hat darauf 
Einfluss? 

2.  Welche Ereignisse begleiten das Wiederkommen Jesu? Was beschreiben diese 
Texte? 

3.  Wie bereitest du dich auf die Wiederkunft Jesu vor (1.Petrus 4,7-10)?  

4.  Die biblischen Texte, in Zusammenhang mit dem Wiederkommen Jesu, 
betonen "Habt keine Angst" und "Ja, Jesus komme bald". Wie kann uns das 
Wiederkommen von Jesus ein starker Trost und eine Motivation sein? 


